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	Wirtschaftliche Verflechtungen und Globalisierung
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	Selbsteinschätzung
	stimmt
	stimmt überwiegend
	stimmt 
teilweise
	stimmt nicht

	1.	Sich orientieren

	a)	Ich kann die „Reisen“ (Stationen im Herstellungsprozess) verschiedener Produkte (z.B. einer Jeans) auf einer Weltkarte zeigen. (S. 76 – 79)
	
	
	
	

	b)	Ich kann die drei bedeutendsten Wirtschaftsregionen und Handelsströme in eine Karte einzeichnen. (S. 82 – 83)
	
	
	
	

	2.	Systeme erschließen

	a)	Ich kann wichtige Antriebskräfte der Globalisierung nennen. (S. 70/71)
	
	
	
	

	b)	Ich kann vier Vorteile des Containertransports benennen. (S. 80/81)
	
	
	
	

	c)	Ich kann am Beispiel von adidas erläutern, was ein Global Player ist. (S. 72/73)
	
	
	
	

	d)	Ich kann am Beispiel von adidas Unternehmensstrategien eines Global Player erläutern. (S. 72/73)
	
	
	
	

	e)	Ich kann Gewinner und Verlierer der Globalisierung benennen. (S. 74/75, 86/87)
	
	
	
	

	f)	Ich kann Vor- und Nachteile des Standorts Deutschland im Globalisierungsprozess benennen. (S. 91)
	
	
	
	

	3.	Methoden anwenden

	[bookmark: _GoBack]a)	Ich kann Bilder und Karikaturen auswerten. (S. 89, 139)
	
	
	
	

	b)	Ich kann einen themenbezogenen Fragebogen entwerfen und eine Befragung durchführen. (S. 84/85)
	
	
	
	

	c)	Ich kann eine digitale thematische Karte erstellen. (S. 78/79)
	
	
	
	

	4.	Urteilen

	a)	Ich kann den eigenen Konsum mit Blick auf Ressourcenverbrauch, Produktionsbedingungen und Umweltbelastung beurteilen. (S. 76/77, 86/87)
	
	
	
	

	b)	Ich kann Beispiele dahingehend beurteilen, welche Akteure Gewinner und Verlierer der Globalisierung sind. (S. 74 – 77)
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